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Silb ber Seifiungsfähigfeit bei ©eroerbe! einer ©emeinbe
bieten roirb, bte fic^ in roentgen fahren an! einem faft
aulfehliepch tanbroirtfcE)aftIic£)en ©orfe ju einer ber
fünften SBohnftätten bei Kanton! unb einem blüfjenben
©emeinberoefen entroictelt Ejat. Qn bem erft oor $ahre!«
frift erftettten großen Schulhaufe, bem Stolpe ber @e=

meinbe, unb beffen ©urnhalle roerben bie ©eroerbetrei«
benben butch bie aulgefteUten ^robufte if)rer @efchief«

licfjfeit 3ßii9"t§ baoon ablegen, bajj fie fid) ber rafdjen
©ntrotcflung non SBatlifeüen angepaßt unb fte geförbert
haben. ©a! Arrangement ber AulfteHung, bie bal ge=

famte ^eimifd^e ©eroerbe umfaffen roirb, rourbe Ard)ite£t
£>. SHejjmer übertragen, rooburcf) fie an ©Inheitlichfeit
unb Stil geroinnen roirb.

KuuftgeroerbeanlftetluKg in greiburg. „La Société
fribourgeoise des Arts et Métiers" tjat in ben leiber
nicht fef)t großen Räumen ber „©renette" eine bemer«
fenlroerte AulfteHung eröffnet, ©ie Herren Ardjiteften
Bertling, Spielmann, ©enoub unb Scatter haben mit
oiel ©efdfjidf febem AulfteHer fein ißlä^en eingerichtet,
fo bafj el ein roirfliche! Vergnügen ift, biefe fletne frei»
burgifc£)e „SJluftermeffe" ju befic£)tigen. ©er Katalog
nennt über 100 AulfteHer, unb in jejm Abteilungen finb
folgenbe ©eroerbe oertreten: Sauhanbroerf, SBohnung!«
fünft, Kunftmalerei, ißapiertnbuftrie unb graphifcfje fünfte,
eleftrotedhnifdhe Apparate, Kleiber« unb Schuhbranche,
Sebenlmittei unb Slumenbinbetei. — ©er „©lou" finb
jebenfalll oier eingerichtete ßimmer ber girmen ißierre
Srugger, SHaifon Soe. Antoine ©ompte, 3:t(éopî)ite Strub
unb ©ugène Suter, beffen „grpburger Stube" jebel frei«
burgifche |?erj beglücft. Çeimatfunft im fletnen finb
auch bie eigenartig gefchnigten unb geformten £>ofjlöffel
oon ©einoj ©tienne in ÎOeirioue (©ruqère). ©te Kunft«
maier 93ud^§, ©afteHa, ißiüoub, Sonlanthen, Robert
fchmücfen mit ihren ©emülben, Kirfdh unb gïccîner mit
©lalbilbern, ben ^auptfaal.

gretburg h<*t feit bem gahre 1892 feine berartige
AulfteHung mehr unternommen ; für gretburger Serhält«
niffe ift bie heutige geroerbliche Kunbgebung eine mutige
©at unb bem Drganifationlfomitee, inlbefonbere ben
Herren A. ©ubeg, ©rneft Sorfon unb Séon ©enoub ge<

bührt Anerfennung unb ©anf.
_

» („Sunb.")
VI. SRheWûltfdje gnöuftrie«, ©eroerbe« unb Sanis«

roirtfchaftl-Aulftellung in Serneef. ©ie AulfteHung ift
nun oom ßentralfomitee auf bie ©auer oom 7. September
bil 8. Dftober fefigefetjt roorben. über ben Umfang bei
Unternehmen! befommt man einen Segriff, roenn man
oernimmt, bafj ba! Aulgabenbubget fich auf über 200,000

granfen beziffert unb bajj allein für bie ©rrichtung ber
nötigen Sauten bei aller Sparfamfeit 87,000 gr. in
Aulfidht genommen roerben müffen.

Um ben Anfauf möglidfjft oteler Aulftellunglgegen«
ftänbe ju ermöglichen, roirb mit bem Unternehmen bie
bei ben SRhetutalifcljen Aufteilungen übliche Serlofung
oerbunben. ©I finb bafür 100,000 Sofe in Aulficht
genommen, bie ju 1 granfen per Stücf oerfauft roerben
foHen. ©er Serlofunglplan fteht

' einen erften ißreil
oon 2000 gr. oor. ©er letjte ißrei! roirb noch 5 gr.
betragen.

Um<biede«t$.
f SBagneimeifter Söilfjelm £öfüger«Anöermatt in

Rurich ftarb am 22. Quni im Alter oon 71 fahren.

f Schreinermeifter ©r«ft Si*nigfohro>eI6ltng in
gürtd) 1 ftarb am 24. Quni im Alter oon 42 fahren.

f Schreinermeifter 3ultu§ SSörgler « SilnjU in
äöejjtlon Cßürich) ftarb am 23. guni nadl) furjer,
fchroerer Kranfheit im Alter oon 63 fahren.

Abbau ber Arbcitllofenfürforge im Kanton Siitifh.
©er SRegierunglrat be! Kanton! 3ürtd) hat auf Antrag
ber Solflroirtfchaftlbireftion folgenben Sefdjtufj gefaxt:

I, 3n Aulführung bei Sunbelratlbejchluffe! über
ben Abbau ber Arbeitllofenfürforge oom 18. Sülai 1923
unb mit SBirfung ab 1. guli 1923 :

1. gür bie Segrenjung ber Unterftütjunglbauer innert
Qahrelfrift roerben folgenbe SRartma feftgefeht:

a) gür Schroeijerbürger
3n ©emeinben ber I. unb
II. Kategorie

* in ©emeinben ber III.
Kategorie

b) gür Aullänber
Arbeitllofe, roelcfje feit bem 1. ganuar 1921 roährenb
600 Sagen gemäjj ben gürforgeertaffen unterftü^t
roorben finb, roerben all enbgültigau!gefteuertbetracf)tet.

2. Arbeitllofen, roelche burd) i|r Serhalten ben Aulfchtufi
oon ber Unterftühung oeranlafjt haben (Art. 1 unb 10
bei Sunbelratlbefdhluffe! oom 29. Dftober 1919),
barf biefelbe gemäfj Art. 11 bei Sunbelratlbefdhluffe!
frühefien! nach brei Sionaten roieber ausgerichtet
roerben.

Sût OTeinfte.
Ijettbe, foweit
fie gemdf} beit
Sefottbeien Söe»

gilt Unter« ftimnutngen
ftiiSungS« Unterftiigun«
pflidjttße gen erhalten

240 ©age 180 ©age

180 „ 120 „
90 60

[Anerkannt einfach, aber praktisch,
zur rationellen Fabrikation UFlCntbßhrlich, sind

Iraners aatentieite saaiialnaschiaea
und Modelle zur Fabrikation tadelloser Zementu/aren
Kenner kaufen ausschliesslich diese Ia. Schweizerfabrikate.

Moderne Einrichtung für Blechbearbeitung.

Joh. Graber, Maschinenfabrik, Winfterthur-Veltheim
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Bild der Leistungsfähigkeit des Gewerbes einer Gemeinde
bieten wird, die sich in wenigen Jahren aus einem fast
ausschließlich landwirtschaftlichen Dorfe zu einer der
schönsten Wohnstätten des Kantons und einem blühenden
Gemeindewesen entwickelt hat. In dem erst vor Jahres-
frist erstellten großen Schulhause, dem Stolze der Ge-
meinde, und dessen Turnhalle werden die Gewerbetrei-
benden durch die ausgestellten Produkte ihrer Geschick-

lichkeit Zeugnis davon ablegen, daß sie sich der raschen
Entwicklung von Wallisellen angepaßt und sie gefördert
haben. Das Arrangement der Ausstellung, die das ge-
samte heimische Gewerbe umfassen wird, wurde Architekt
H. Meß m er übertragen, wodurch sie an Einheitlichkeit
und Stil gewinnen wird.

Kunstgewerbeausstellung in Freiburg. „Im Société
kribourZevise des ^rts et Metiers" hat in den leider
nicht sehr großen Räumen der „Grenette" eine bemer-
kenswerte Ausstellung eröffnet. Die Herren Architekten
Hertling, Spielmann, Genoud und Schaller haben mit
viel Geschick jedem Aussteller sein Plätzchen eingerichtet,
so daß es ein wirkliches Vergnügen ist, diese kleine frei-
burgische „Mustermesse" zu besichtigen. Der Katalog
nennt über 100 Aussteller, und in zehn Abteilungen sind
folgende Gewerbe vertreten: Bauhandwerk, Wohnungs-
kunst, Kunstmalerei, Papierindustrie und graphische Künste,
elektrotechnische Apparate, Kleider- und Schuhbranche,
Lebensmittel und Blumenbinderei. — Der „Clou" sind
jedenfalls vier eingerichtete Zimmer der Firmen Pierre
Brugger, Maison Voe. Antoine Compte, Théophile Strub
und Eugène Suter, dessen „Fryburger Stube" jedes frei-
burgische Herz beglückt. Heimatkunst im kleinen sind
auch die eigenartig geschnitzten und geformten Holzlöffel
von Geinoz Etienne in Neirivue (Gruyère). Die Kunst-
maler Buchs, Castella, Pilloud, Vonlanthen, Robert
schmücken mit ihren Gemälden, Kirsch und Fleckner mit
Glasbildern, den Hauptsaal.

Freiburg hat seit dem Jahre 1892 keine derartige
Ausstellung mehr unternommen; für Freiburger Verhält-
nisse ist die heutige gewerbliche Kundgebung eine mutige
Tat und dem Örganisationskomitee, insbesondere den
Herren A Dubey, Ernest Lorson und Leon Genoud ge-
bührt Anerkennung und Dank. ' („Bund.")

VI. Rhei»talische Industrie-, Gewerbe- und Land-
wirtschafts-Ausstellnng in Berneck. Die Ausstellung ist
nun vom Zentralkomitee auf die Dauer vom 7. September
bis 8. Oktober festgesetzt worden, über den Umfang des

Unternehmens bekommt man einen Begriff, wenn man
vernimmt, daß das Ausgabenbudget sich auf über 200,000

Franken beziffert und daß allein für die Errichtung der
nötigen Bauten bei aller Sparsamkeit 87,000 Fr. in
Aussicht genommen werden müssen.

Um den Ankauf möglichst vieler Ausstellungsgegen-
stände zu ermöglichen, wird mit dem Unternehmen die
bei den Rheintalischen Ausstellungen übliche Verlosung
verbunden. Es sind dafür 100,000 Lose in Aussicht
genommen, die zu 1 Franken per Stück verkauft werden
sollen. Der Verlosungsplan sieht einen ersten Preis
von 2000 Fr. vor. Der letzte Preis wird noch 5 Fr.
betragen.

ch Wagnermeister Wilhelm Höfliger-Andermatt in
Zürich starb am 22. Juni im Alter von 71 Jahren.

ch Schreinermeister Ernst Sinnigsohn-Helbling in
Zürich 1 starb am 24. Juni im Alter von 42 Jahren.

P Schreinermeister Julius Würgler - Bünzli in
Wetzikon (Zürich) starb am 23. Juni nach kurzer,
schwerer Krankheit im Alter von 63 Jahren.

Abbau der Arbeitslosenfürsorge im Kanton Zürich.
Der Regierungsrat des Kantons Zürich hat auf Antrag
der Volkswirtschaftsdirektion folgenden Beschluß gefaßt:

I. In Ausführung des Bundesratsbeschlusses über
den Abbau der Arbeitslosenfürsorge vom 18. Mai 1923
und mit Wirkung ab 1. Juli 1923 :

1. Für die Begrenzung der Unterstützungsdauer innert
Jahresfrist werden folgende Maxima festgesetzt:

s) Für Schweizerbürger
In Gemeinden der I. und
II. Kategorie

' in Gemeinden der III.
Kategorie

d) Für Ausländer
Arbeitslose, welche seit dem 1. Januar 1921 während
600 Tagen gemäß den Fürsorgeerlassen unterstützt
worden sind, werden als endgültig ausgesteuertbetrachtet.

2. Arbeitslosen, welche durch ihr Verhalten den Ausschluß
von der Unterstützung veranlaßt haben (Art. 1 und 10
des Bundesratsbeschlusses vom 29. Oktober 1919),
darf dieselbe gemäß Art. 11 des Bundesratsbeschlusses
frühestens nach drei Monaten wieder ausgerichtet
werden.

Für Alleinste-
hende, soweit
sie gemäß den
besonderen Be-

Für Unter- stimmungen
stützungs- Unterstützun-
Pflichtige gen erhalten

240 Tage 180 Tage

180 „ 120
90 60

Mnsrksnn« elntsek, svsr prskilsck,
eur rationellen st'sbrjstntjon 4IHS1lîd)CftlI'IÌOil, sincl

NMrz «Willi»« îîlMUIMîîlilIIIIilI
mill Ülmlslli m fsdnkslillil tàllvmàlNMMll

ksuken nu88ckije88iick cliese Is.
/Moderne Linrickitung kür NleckbesrbeituvZ.

Jok. Lrsder, ìVînîertkur Velîksîm
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3. Sie fM!§roirtfc§aft§bireftion rotrb etmädjtigt, Dort ftcE)

aul ober auf begrünbeten Antrag oon ©emeittbett für
Reiten oerme^rter irbeit§gelegen|eit. bie Untetfiütpng
in eiitjelnen Vetufêgtuppeiv in böten ni^t f^pn bie

©Infteßung oom Söunb au§ erfolgte, ober aßgeutein,
gemeinbetoetfe ober für ben ganzen Danton, oorbe=
bältüdE) ber ©eneßmtgung buret) ba§ eibgenöffifd^e
aSotfêœirtfctjaftsbeparternent etnpfteßen.
II. $n 2lusfül)rung beê 33unbe§rotêbefd^luffe§ oom

18. Sftai 1923 betreffenb teilioeife ©infteßung ber 2lrbeit§»

lofenunterftü^ung : /'
'

1. ®ie aSotîêroirtfc^aftêbireftion toirb ermächtigt, fünftig
auch an 3lrbeit§Iofe, bie eine gefe^liclje Unter|tütpng§=
Pflicht nidE)t erfüllen, auSnabmsmeife Sarteßen ober
aufjerorbenttict)e Unterftü^ungen gemäf) Ülrt. 9, 3lbfa|
3, p beruflicher lusbtlbung, Umlernung im Söerufe,
3lu§roanberung, ©rfüßung ber 3llimentation§pßidt)ten,

p bemißigen. ©ie ift ferner pftänbig, au§nat)m§=
roeife bie orbentliche Unterftütpng innert ben feft=

gefegten SJtagntalgretgen nadh ben unter lit. S3, Biffe*
1 unb 2, ihres S3erict)tel aufgefteflten ©runbfethen p
bemißigen (Unterftütpng 3lrbeit§lofer mit freiroißig
erfüßten UnterftütpngSpflichten, mit erfet)inerten @r=

merb§au§fid)ten).
2. S3efonbere Vereinbarungen mit 9tact)bartantonen für

bie Sachführung biefer SSorfctjriften in ben ©ebieten
ber Äantonggrenje bleiben oorbehalten.

III. ®er oorgefebene Ibbau ber 2lrbeit§Iofenunter=
ftütpng betrifft foroobl ooßftänbig at§ teilmeife 2lrbeit§=

lofe unb ift auf 5ftotftanb§arbeiter nacb Sßafjgabe ber
entfpreebenben Seftimmungen oom 8. Stpril 1922 finn*
gentafj anpmenben.

IV. 3n Stabführung ber 93erfügung beb eibgenö ffifc£) en

SSottêœirtfdjaftêbepartements betreffenb bie Äarenjfrift
bei 3lrbeit§Iofenunterftübung oom 7. Quni 1923 : Unter*
ftütpngen merben nur folgen 3lrbeit§Iofen gemäbrt, bie

oor ber Slnmelbung pr ^urforge bereits 9 SRonate auf
©runb einer amtlichen Veroißigung in ber ©emeinbe

gemobrtt haben, bie fie um Unterftü^ung angeben. 23or=

behalten finb bie in Biffer 2 unb 4 beb zitierten ©rlaffeb
angeführten SluSnahmen.

®er S8efdE)luf3 ift oom eibgenöffifcfjen SSolïSmirtfcbaftS*
bepartement genehmigt rcorben.

Werkzeug-Maschinen
faller Ärt 1760

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bnreanji Brandschenkestrasse 7.

.gettmrg („SReifferblatt") ffr. 13

Whs der Praxis.—|lr «e Praxi*
fragen. - !•- r«~

ïSîfV? HB. •«lauf»', TaufiJj' int «*0eiW8cfitdjc roetbe»
«nter bfefe SRubrtî «rtdMt «wfjje*cntm«* berarttge tlnjelgen ge<

hören in ben Suferattnteil beS Plattes. — ®en gragen, toeldje

„wrmr Khiffre" erfchetaen foQen, rcoüe man 50 StS. in 3ffarle*
{für gufenbung ber Offerten) unb menn bie grage mit Äbrefli
beS grageffeUerS erfcheinen foil, SO ®t3. beilegen. SSett» leint
PHerfen nsestbess, Sa»* bie ffrage «idjt nnfge<
ä®«««» Snenbea.

_
<

314. SBer ift Slbgeber oon gut erhaltenen Seber*, Palata«
ober Samethaar'Treibriemen, 7,8 m lang, 18 cm breit? Df<
ferten an 3- 3ldermann, Sägetei, SRüßlehorn (®laruS).

317. SBer liefert ®termaß=®effetle unb m" Stiften für Prentu
bofrbanblung? Offelten mit Preisangaben franio St. ®aHett
unter ©hiffre 317 an bie @çpeb.

318. SEBcr liefert 2Ttafd)inett unb fonftigeS gnoentar für
Stohlenbanblung? Offerten unter ©friffre 318 an bie ©jpeb.

319. SCBer liefert Ia Stahl für Steinhauerjraecte (®ranit)?
Offerten unter ©biffic 319 an bie (Sjçpeb.

330. Sffier hätte abzugeben einen Çoljtroclenofen, ca. 3 m

lang, jum Sluëtroànen oon ©chretnerholj für ffenfter unb Suren,
ober roer liefert fol<he? eingaben an ff. genji, Säge,' SRiebholj,
3ltti§holS (Solothurn).

331. iffier hätte gebrauchte Stranenfetten abzugeben, ca. 10

bi§ 15 m Offerten mit Preisangaben an Sägeffer, Unternehmer,
Denfmgcn (Solothurn).

333. 3Ber liefert ©ifenmobeHe für Schüttfteiue? Offerten
unb 9ln gaben unter ©iffffre 322 an bie (Sppeb.

333. SBer liefert I. Qual. 24 mm biete fertige Pobenriemetn
Pift, ofentrodett, unb I. Qual. Pitchpine=@chiffSb8ben, 24 mm
®ide, famt englifchen @d)iffSlitt baju? Offerten an $om. §äuSler<
Sürcher, Paugefdjäft, Unterägeri (ßug).

334. SBer repariert SBaffertoagen in güricij ober Utn=

gebung?
325. SEBer liefert 400 ®tüc! gebämpfte S7u6baum ffriefen,

affrein, 30 mm, 600/105, in gleichmäßiger fjarbe Offerten an

®. SHiefer & ©ie., par!ettfabri£, 3Upnach*®orf (Obroalben).

326. SB er hätte gebrauste T=Palten NP 12, 3,50—4,60 m

Sängen, abzugeben? Offerten an Pranbenberg & ©ie., mechan,

SBerlftätte, beim Pahnffof, gug.
327. SBer hätte ®leichftrom*9Jiotor, 3—4 PS, 120—150 Polt,

unb 1 foldjen ju 15 PS gleicher Spannung abzugeben? Offerten
an Q. Poffart, SBoIhufen.

328. SBer hat abzugeben einen Treibriemen in Seber ober

Kamelhaar, neu ober gebraucht, jeboch tabelloS erhalten, in einer

Sänge oon ca. 16 m, Preite beS SitemenS 16—18 cm? Offerten
an Prägger & Söhne, SBattroil.

329. SBer liefert eine gebrauchte, in gutem guffanbe be*

finblidje SIbrichtmafchtne, 40—45 cm breit, mit SicherheitSmeffer*
roelle? Offerten unter ©hiffre 329 an bie ©ppeb.

330. SBer fabrijiert hiaterbrehte $oljfräfen? Offerten,
möglichff mit iHnffr. preiSliffe, unter ©hiffre 330 an bie ©jpeb,

331. SBer liefert Sehrbücher über Stollenbau, fpejieH übet

©inbauffoHen, neu ober gebraucht? Offerten unter ©hiffre 331

an bie djpeb.
333. SBer liefert gut getroeïnete, gefunbe @ichen=glectlinge,

8Va cm bid, ungefähr 2'/a m® ffläche, fotoie ca. 70 ©ichenffäbe,

2'/2x6x55 cm, alles fauber gehobelt? Offerten unter ©hiffre 332

an bie ©gpb. - • • f

333. SBer befaßt fieß mit ber fjabrilatiott oon Sägemehl'
britettS? Offerten an @. Siecßti, Siamffeinetffraße 19, Pafel.

334. SBer erffefft bie Pogen=J)ach=ßonffruüion in ©ofr für

§aHenbau? Offerten, toenn möglich mit Photo ober gei^nung,
an ©arrofferie §eß, Solothnrn.

JiBtvtrita.
Sluf grage 209. StromlieferungSoerträge unb Sientabili'

tätSberechnungen für eleftrifche Unternehmungen beforgt SR. fjifdher,
beratenber Ingenieur, gitrich, Turnerftraße 4L.

Sluf grage 288. SBerfreugffiele aller Slrt liefern 91. SRüKer

& Söhne, Stielroarenfabrif, SRüti b. Püren, ; ^3luf grage 288. SBerfreugffiele liefert bie girma SRoben

©olbfcßmibt, Schaitjeneggffraße 3, gürich 2.

Sluf grage 391. §obelmaf<hinen unb @hapi«gmafd)inen,'f®'
mie PIed)ricf)tmafd)tne Itefert g. ©raf^Pucffler, gürich 2, Splüge"'
ftraße 12, beim Pahnßof ©nge.

i^T Bei eoentuellen Dopptlseiidunaen oder «»
ricDtigen Adresse« Hirten wir xu rekUmieren, um «*'

nötige Holten xu innren. Die Exnedition.
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3. Die Volkswirtschaftsdirektion wird ermächtigt, von sich

aus oder auf begründeten Antrag von Gemeinden für
Zeiten vermehrter Arbeitsgelegenheit die Unterstützung
in einzelnen Berufsgruppen, in denen nicht schon die

Einstellung vom Bund aus erfolgte, oder allgemein,
gemeindeweise oder für den ganzen Kanton/ vorbe-
hältlich der Genehmigung durch das eidgenössische

Volkswirtschaftsdepartement einzustellen.

II. In Ausführung des Bundesratsbeschlusses vom
18. Mai 1923 betreffend teilweise Einstellung der Arbeits-
losenunterstützung: / ' '

1. Die Volkswirtschaftsdirektion wird ermächtigt, künftig
auch an Arbeitslose, die eine gesetzliche Unterstützungs-
pflicht nicht erfüllen, ausnahmsweise Darlehen oder
außerordentliche Unterstützungen gemäß Art. 9, Absatz
3, zu beruflicher Ausbildung, Umlernung im Berufe,
Auswanderung, Erfüllung der Alimentationspflichten,
zu bewilligen. Sie ist ferner zuständig, ausnahms-
weise die ordentliche Unterstützung innert den fest-
gesetzten Maximalgrenzen nach den unter lit. B, Ziffer
1 und 2, ihres Berichtes aufgestellten Grundsätzen zu
bewilligen (Unterstützung Arbeitsloser mit freiwillig
erfüllten Unterstützungspflichten, mit erschwerten Er-
werbsaussichten).

2. Besondere Vereinbarungen mit Nachbarkantonen für
die Durchführung dieser Vorschriften in den Gebieten
der Kantonsgrenze bleiben vorbehalten.

III. Der vorgesehene Abbau der Arbeitslosenunter-
stützung betrifft sowohl vollständig als teilweise Arbeits-
lose und ist auf Notstandsarbeiter nach Maßgabe der
entsprechenden Bestimmungen vom 8. April 1922 sinn-
gemäß anzuwenden.

IV. In Ausführung der Verfügung des eidgenössischen

Volkswirtschastsdepartements betreffend die Karenzfrist
bei Arbeitslosenunterstützung vom 7. Juni 1923 : Unter-
stützungen werden nur solchen Arbeitslosen gewährt, die

vor der Anmeldung zur Fürsorge bereits 9 Monate auf
Grund einer amtlichen Bewilligung in der Gemeinde

gewohnt haben, die sie um Unterstützung angehen. Vor-
behalten sind die in Ziffer 2 und 4 des zitierten Erlasses
angeführten Ausnahmen.

Der Beschluß ist vom eidgenössischen Volkswirtschafts-
département genehmigt worden.
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Marke« Mitgeschickt werde«, k««« die Frage «icht a«sg«>
WWWe« werde».

314. Wer ist Abgeber von gut erhaltenen Leder-, Balata-
oder Kamelhaar-Treibriemen, 7,8 m lang, 18 cm breit? Of-
ferten an I. Ackermann, Sägerei, Mühlehorn (Glarus).

317. Wer liefert Stermaß-Gestelle und m° Kisten für Brenn-
Holzhandlung? Offerten mit Preisangaben franko St. Gallen
unter Chiffre 31? an die Exped.

318. Wer liefert Maschinen und sonstiges Inventar für
Kohlenhandlung? Offerten unter Chiffre 313 an die Exped.

315. Wer liefert la Stahl für Steinhauerzwecke (Granit)?
Offerten unter Chiffre 319 an die Exped.

3sv. Wer hätte abzugeben einen Holztrockenofen, ca. 3 m

lang, zum Austrocknen von Schreinerholz für Fenster und Türen,
oder wer liefert solche? Angaben an F. Henzi, Säge,' Riedholz,
Altisholz (Solothurn).

3S1. Wer hätte gebrauchte Kranenketten abzugeben, ca. 10

bis IS m? Offerten mit Preisangaben an Sägesser, Unternehmer,
Oenfingen (Solothurn).

3SS. Wer liefert Eisenmodelle für Schüttsteine? Offerten
und Angaben unter Chiffre 322 an die Exped.

353. Wer liefert l. Qual. 24 mm dicke fertige Bodenriemen-
Rift, ofentrocken, und I. Qual. Pitchpine-Schiffsböden, 24 mm
Dicke, samt englischen Schiffskitt dazu? Offerten an Dom. Häusler-
Zürcher, Baugeschäft, Unterägeri (Zug).

354. Wer repariert Wasserwagen in Zürich oder Um-

gebung?
32S. Wer liefert 400 Stück gedämpfte Nußbaum-Friesen,

astrein, 30 mm, 000/105, in gleichmäßiger Farbe? Offerten an

G. Rieker à Cie., Parkettfabrik, Alpnach-Dorf (Obwalden).
3ÄK. Wer hätte gebrauchte '/-Balken KP 12, 3,50—4,00 m

Längen, abzugeben? Offerten an Brandenberg à Cie., mechan.

Werkftätte, beim Bahnhof, Zug.
357. Wer hätte Gleichstrom-Motor, 3—4 PL,120—1S0 Volt,

und 1 solchen zu IS PS gleicher Spannung abzugeben? Offerten
an I. Boffart, Wolhusen.

358. Wer hat abzugeben einen Treibriemen in Leder oder

Kamelhaar, neu oder gebraucht, jedoch tadellos erhalten, in einer

Länge von ca. 10 m, Breite des Riemens 10—18 cm? Offerten
an Brägger S. Söhne, Wattwil.

355. Wer liefert eine gebrauchte, in gutem Zustande be-

findliche Abrichtmaschine, 40—4S cm breit, mit Sicherheitsmesfer-
welle? Offerten unter Chiffre 329 an die Exped.

33V. Wer fabriziert hinterdrehte Holzfräsen? Offerten,
möglichst mit illustr. Preisliste, unter Chiffre 330 an die Exped.

331. Wer liefert Lehrbücher über Stollenbau, speziell über

Einbaustollen, neu oder gebraucht? Offerten unter Chiffre 331

an die Exped.
33S. Wer liefert gut getrocknete, gesunde Eichen-Flecklinge,

8'/- cm dick, ungefähr 2'/- uff Fläche, sowie ca. 70 Eichenstäbe,

2'/zxSxS5 cm, alles sauber gehobelt? Offerten unter Chiffre 33Z

an die Expd. - /.v -- ^ ^

333. Wer befaßt sich mit der Fabrikation von Sägemehl-
briketts? Offerten an E. Liechti, Ramsteinerstraße 19, Basel.

334. Wer erstellt die Bogen-Dach-Konstruktion in Holz für

Hallenbau? Offerten, wenn möglich mit Photo oder Zeichnung,
an Carrosserie Heß, Solothurn.

MWSMN.
Auf Frage SVS. Stromlieferungsverträge und Rentabili-

tätsberechnungen für elektrische Unternehmungen besorgt R. Fischer,
beratender Ingenieur, Zürich, Turnerstraße 41.

Auf Frage S88. Werkzeugstiele aller Art liefern A. Müller
à Söhne, Sttelwarenfabrik, Rüli b. Büren, ^Auf Frage A88. Werkzeugstiele liefert die Firma Rober!

Goldschmidt, Schanzeneggstraße 3, Zürich 2. «"M
Auf Frage SSI. Hobelmaschinen und Shapingmaschinen, so°

wie Blechrichtmaschine liefert H. Graf-Buchler, Zürich 2, Splügem
straße 12, beim Bahnhof Enge.

M?" »ei eventuellen voppelsentiungen silex ««'
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